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(270b) 2-2
Kundmachung.

A m l . l . StaatSunterghmnasinm i n
Gotischer findet die Einschreibung in die
I. Classe

am 14. J u l i ,
die Aufnahnlsprüfung

am 15. J u l i ,
vormittags 9 Uhr, statt.

Vie Aufnahmsbewerber haben sich in Ve»
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der Direction zn melden und den Taufschein
und das Frequentalionszeugnis mitzubringen.

Die Taxen betragen A fl. 10 lr.
K. l . Gymnasillldirection Gottschee

am 8. Ju l i 1698.

(2843) 3—2 g> 10.388.
Kundmachung.

Die Naumwoll - Spinnerei und Weberei
E. Glanzmann 6 A. Gaßner ist unter Vorlage
der entsprechenden Plane um die Bewilligung
zur Herstellung einer Wasserwerlsanlage am
Mosenilbache (St. Annathal), eines Eleltricitäts-
Werkes und einer Webereianlage in St. Anna,
beziehungsweise in Neumarltl, eingeschritten.

Aus den zur Einsicht hieramts aufliegenden
Plänen geht hervor, dass die Anlage in der
Weise hergestellt werden soll, dass im MoZenil»
dache, 200 Meter oberhalb des bestandenen
Dobrin'schcn Wehres, ein Schleusenwehr zwischen
den Parcellen 710/3 der Iosefine Hofbauer und
849/1 der Gemeinde Neumarltl liegend in der
Steuergemeinde St. Anna eingebaut wird.

I n Verbindung mit diesem Wehre sind
Uferschutzbauten an den Grundstücken Nr. 849/2,
710/6, 710/3 der Iosefine Hofbauer, 719/1
des Stanislaus Pollak und 849/1, der Markt-
gemeinde Neumarltl gehörig, projectiert.

Auf der letztgenannten Parcelle ist das
offene Rinnsal projectiert, durch welches das
Wasser vermittelst eines zuerst die Loibler Reichs»
strahe und sodann die Parcellen Nr. 848, 852/2
der Marltgemeinde Neumarltl, dann 8bb, 856,
870, 874/1 und 871 des Bartholomä Dovjal,
sodann 888, 877, 881, 894/1, 876 des Stanis»
laus Pullal, weiters die Parcellen 930, 920 des
Ludwig Pollal und sodann aus die Steuer-
gemeinde Neumarltl übergeheud die Parcelle 685
der Marttgemeinde Neumarltl unterfahrenden
Stollens der eisernen Rohrleitung zugeführt
wird.

Die letztere Leitung führt über die Par-
ccllen 634 der Marttgemeindc Neumarltl, 633
des Ludwig Pollal über dcu Weg Parcelle 652
und die Parcelle 388 der Mailtgemeinde Ncu>
marttl und weiter auf dein Grunde der Gesuch«
steller, woselbst das Maschinenhaus für die Dy'
namomaschinen sowie die Weberei errichtet
werden soll.

Vom Maschinenhause wild eine obertiigige,
1275 Meter lange aus sechs auf hülzeiueu Masten
befestigten Kupferdrähten bestehende Fernleitung
zuerst über den Grund der Gesuchsteller und
dann über die Parcellcn 615/1, 614/1 des Lud»
wig Pollak, 612 und 611/1 des Karl Mally,
dann 648 der Marltgenieiude Neumarltl, 607
des Karl Mally, 606 der Marltgemeinde Neu»
marttl, dann über die Podnarter Nezirlöstrahc
auf den Grund der Gcsuchstcller ausgcfühlt
werden, welche die im Maschinenhausc erzeugte
elcltrischc Kraft behufs Verwendung in der Fabrik
in Voje zu übcrlragcu bestimmt ist.

Hierüber wird in« Sinne des H 60 des
Wass.rrechtZgcsetzes vom 15. Mai 1872, L. G,
Nr. 16, das Ausgeboteverfahren eingeleitet und
wird die commissionelle Verhandlung an Ort
und Stelle

am 5. August 1898
mit der Zusammeulunft um 9 Uhr früh bei
dem projrctierteu Schleusenwehre in St. Anna
beginnen und eventuell au den folgenden Tagen
furtgesetzt wcrdnl.

Zu dieser Verhandlung werden alle
Interessenten mit dcm Beisätze eingeladen, dass
die nicht schon früher vorgebrachten Einwcn-
duugen spätestens bei dieser Verhandlung geltend
zu machen sind, widrigenfalls die Vrtheiliglen
der beabsichtigten Unternehmung nud der dazu
nöthigen Abtretung oder Belastung von Grund«
eigenthum als zustimmend angesehen würben,
und ohne Rücksicht auf spätere Einwendungen
das Erkenntnis gefällt werden würde.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Krainburg am
4. J u l i 1898.

D r . Gstettenhofer m. p.

St. 10.388.
Razglas.

Predilnica in tkalnica za bomba/.
E. Glanzmann & A. Gassner je s potrebnimi
načiti vred predložila proänjo za dovoljenje
vodne naprave na potoku Mošeniku, zgradbe
za napravo električne moči in zgradbe tkal-
nice v Sv. Ani, ozirorna v Tržiču.

Iz načrtov, kateri se zamorejo pri tu-
knjšnjem uradu pregledati, je razvidno, da
se ima, c.ela napniva izvršiti tako, da se
bode napiavil v MuSeniku ÜÜÜ metrov zgocaj

biväega Dobrinovega jezu jez 2 zatvornicami
med parcelama 710/3 Jožefe Hosbauer in
849/1 občine Tržic", kateri ležita v davčui
občini Sv. Ana. V zvezi 7. napravo tega
jezu projeklirana so obramhena dela pri
bregovib zemljišC St. 849/2, 710/6, 710/3
Jožefe Hofbauer, 719/1 Stanislava Polaka in
849/1 tržne občine Iržič".

Na poslednje imenovani parceli pro-
jektirana je odprta struga, iz katere se bode
napeljala voda po rovu najprvo sko/.i Lju-
beljsko državno cesto in potem pare. št. 848,
852/2 trga Tržič, potem 855, 85G, 870, 874/1
in 871 Jerneja Dovjaka, potem 888, 877,
881, 894/1, 876 Stanislava Pollak, dalje
pare. št. 930, 920 Ludovika Pollak in potem
dospevši v davčno občiuo Tržisi pare. št. 635
do železne cevi. Zadnja parcela je last
trga Tržič.

Železna cev peljala bode čez pare. št. 634
trga Tržič", 633 Ludovika Pollak, čez pot
pare. 652 in parcelo 388 trga Tržič ter ko-
nečno po zemljišču prosileev, kjer bode
stalo poslopje za dynamo-stroje in poslopje
za tkalnico.

Od poslopja za strojo bode vodila
1275 m dolga napeljevalna naprava, obsto-
ječa iz lesenih stebrov in šest bakrenih žic
najprvo čez zemljišče prosilcev, potem
pare. št. 615/1, 614/1 Ludovika Pollak, 612
in 611/1 Karola Mally, potem 648 trga Tržič,
607 Karola Mally. 606 trga Tržič, potem
čez okrajno cesto, ki nelje v Podnart na
zemljiače posestuikov, kjer se bode pre-
vedena električna sila v tovarni v Vojab
porabila.

O tern se razpiše v smislu § 60 vodo-
pravnega zakona z due 15. majnika 1892,
deželni zakon St. 16, obravnava na lici
mesla na dan

5. a v g u s t a 18 9 8
in sicer se bode ogled pričel pri namera-
vani napravi jezu z zatvornicami pri Sveti
Ani ob 9. uri dopoldne in se bode istega
in če treba sJedcče dni nadaljeval.

K tej obravnavi se vabijo v.si udele£e»ici
s pristavkom , da se imajo ugovori, kateri
se niso popreje naznanili, najpozneje pri
tej obravnavi vložiti, ker bi se drugače
smatrali udeleženci pritrdujočim temu pod-
jetju in v ta namen potrebnetmi odstopu
ali obremenitvi zemljiäke lastnine ter bi se
ne glede na poznejše ugovore razsodilo.

C. kr. okrajno glavarslvo Kranj, dm';
4. julija 1898.

Tir (i s 11> 11 en hnfpr s. r.

(2650)3-2 1.2517.

Kundmachung
der k. k. Steuer-Administration in

^aibach
wegen Neberreichung der Hausbeschrci«
bungen und Zinsertrags-Nelenutnisse
der Jahre 1»»7 uud 189« behnfö der
Vteuerbemessuug für die Steuerperiode

1«W uud 1»M>.
Vehufs Vemejfung der Hauszins»

fteuer f i i r die Jahre 18»» und !»<><»
find von den Hausbesitzer« in der Stadt
Laibach uud iu den Vororten die vor-
geschriebenen Hansbeschreibungen und
IinSertragsbeleuntnissc längstens

bis Ende August 1898
bei der l. l . Gteuer>Udmi«iftratiou iu
Laibach zu überreichen.

Dieselben sind genau nach der Ne«
lehrung vom 2«. J u n i 182« (Prov. Ges.»
Vammlnng, Jahrgang 1821, Veite A!l7)
und nach den Nestimmungen des Ge«
setzes vom 12. J u l i 18V«, R. G. N l .
Nr. 120, zu verfasse«.

Hiezu wird bemerkt, dass anch die
zu einem Hause gehörigen vermietete«
H o f v ä u m e , P o r t a l e 7c. Objecte der
Hauszinssteuer bildeu.

I u die Iinsertragsbekenntnisse sind
jene Zinsbeträge einzustellen, welche für
jedes der vier Quartale und zwar: im
Hiuvjahre 18»7 vom 1. November 18»U
bis Ende October 18»7 und im I ins»
jähre 18»8 vom 1. November 18»? bis
Ende October 18V8 beduuge« wurden,
und ftnd nach Vorschrift der Hß 15» und
16 der erwähnten Nelehrung auch alle
nebst dem baren Mietziuse allenfalls
bedungenen Nebenleistungeu, alS:
Urbeit und Naturalgaben, Nciträge
zu den Tteuern, zn Umlage«, zu Nepa«
raturskosten «. dgl. i n Anschlag zu
bringe«.

Die von den Hauseigenthümcrn
selbst benutzten oder Anverwandten,
Hausverwaltern ic. überlassenen Woh»
nungen sind «lit den Mietzinsen der
übrigen Wohnungen desselben oder der
nachbarlichen Häuser in ein richtiges
Vbenmah zu setzen, d. i. mit jenen I inS-
betragen einzuvelennen, welche für die-
selben von fremden Parteien erzielt
werden tonnten oder früher wirtlich
bezahlt wurden.

Vie eingezahlten Mietzinse müssen
bezüglich der Richtigkeit von den be-
treffeuden Wohnftarieieu durch ihre
Namenssertiguug bestätiget werden,
wobei ansdrücklich erinnert w i r d , dass
diese im Falle der Bestätigung einer
unrichtigen HinSangabe ebenfalls einer
Strafe unterliegen.

Hie Iinswertbeträge sind auch für
leerstehende Wohnungen anzusetzen

Für solche erfolgt jedoch die ver-
hältnismäßige Gteuerabschreibung,
wenn die vorgeschriebene Leerstchnngü-
anzeige abgesondert b i n n e n 14 T a -
g e n , vom Tage der Leerstehnng, be-
ziehungsweise vom Anfhören des Hins-
bezngeS an gerechnet, eingebracht war
oder wird.

I n derselben Frist sind aber auch
die Anzeigen über Wiedervermietungen
oder Wiederbeuütznngen einzubringim.

DaS Nichteiubelennen eines aus
der Vevmietnng von HauSbeftand»
theilen bezogenen HinseS bildet auch
dann eine strafbare Zinsverheimlichung,
wenn Hausbestandtheile als in der
Neuütznng des CigenthümerS stehend
angegeben, dabei aber an sogenannte
Afterpartrien vermietet werden.

Für die Nichtigteit der Uetenntnisse
sind die HauSeigenthttmer oder oie nach
8 28 der Velehrung von» 2«. J u n i 1820
zu deren Vinbringnng Verpflichteten
verantwortlich und mnss jedes Bekennt»
niS vom HanSeigeuthümer, beziehungs-
weise sämmtlichen Mithauseigen-
thümern oder dessen, beziehnngsweise
deren Vertreter, der sich hinsichtlich
jeder einzelnen ginsfassiou mit einer
eigens zu diesem Zwecke ausgestellten,
der Fassion beizuschlieheuoeu Vollmacht
auszuweisen hat, in der durch die
tH 27 uud 28 der citierten Nelehrung
angeordnete« Weise e i g e n h ä n d i g
(nicht etwa bloß mit einem Stampiglien»
abdrucke des Namens) unterschrieben
sein.

I n den Zinsertragsbekenntnissen
ist nebst dem Vor» und Zunamen der
Mieter auch deren Beschäftigung (Cha-
rakter), auf dem Titelblatte desselben
aber der Name des betreffenden Haus»
eigeuthümerS, beziehungsweise der Mit«
eigenthümer, sowie die Nummer der
Gruudbuchoeinlage anzugeben.

Für (durch Neu-, Um», Zu« und Auf-
bau) ueu entstandene Obiecte der Haus«
zinSsteuer ist das ZinSertragSbelenntniö
sammt der HanSbcschreibung b i n n e n
14 T a g e n nach Eintr i t t der Ver-
mietung oder Selbstbenütznng, bei son-
stiger Vestrasuug wegen Iiusverheim-
lichung, der Tteuer-Administration zu
überreichen.

Von dem erwähnten Ieitpuukte bis
zur zweijährigen Tteuerperiode bildet
der für diese Zeit (pro i » t » touzporle)
bedungene, beziehungsweise parafieierte
Mietzins die (tzrnndlage der Bemessung.
Für die folgeude zweijährige Steuer-
periode wird der in dem vorangehenden
Zeitabschnitte bednngene, beziehungs-
weise paraficierte Mietzins auf einen
Zeitraum von zwei Jahren veranschlagt
»nd sodann die Hälfte dieses Betrages
der Bemessuug für jedes der beiden
Jahre der Gteuerperiode zugrunde
gelegt.

Veränderungen im Zinserträge
(Erhöhungen oder Vrmäkigungen),
welche sich im Laufe der zweijährigen
Ttenerperiode ergeben, üben auf
die Vorschreibuug für diese Periode
leine« Einfluss auS, sondern werden
erst für die nächste Steuerperiode in
Nerücksichtignng gezogen.

M i t der vorstehenden Kundmachung
sind sämmtliche HauSeigenthümer be-
theilt worden und haben sich diejenigen,
die solche nicht erhalten haben sollten,
Hieramts darum zu melden.

K. k. Steuer-Administration Laibach
am 4. J u l i 18»».

Št. 2517.

Razglas
c. kr. davčne administracije

v Ltfubljani
rft'li vročitve hišnih popiaov In na-
Jexnninskih napovedob za letl 1897
in 1898 zaradi odmerjenja davka za

davöno döbo 1899 in 1900.
Za odmerjenje hlano najemnine

za letl 1899 in 1900 se imajo prod-
pisani popisi hiä in napovedi o na-
Jemninskom dohodku vložiti iiaj-
kasneje
do konoa avgusta 1898

pri o. kr. davčni adminittraclji v
LJublJani.

Spišajo na.j sv natanko po d"10

čilih poduka z due 26. jiiaija 182".
(r.birka dpz'.'inlh v.akoaov laU ^ ;
atraa 337) in xrvkona zduel2.jov-'
1893. 1., drž. aak. at. l.'3O. .

Priporaiuja KO, tia no tudi ^ h

»padajoča d v o r i š č a , v e i o !•l

predmet najmarine.
V napovedi o najemnlnl se i^ J

uBtavitl oni najemntnskl zneskl.»'
teri so bill pogojeni za vsako öef,,
ietje, in sicer za najemnlnsko I6',
1897 od 1. novembra 1896 do &
njoga oktobra 1897 in za naM
ninsko leto 1898 od 1. novembra ' 8

do zadnjega oktobra 1898.1.
Po predplsu gg 15 in 16 prej oO>f

njenega poduka so morajo V°^f,
najemnine v gotovlni v postev r
matl tudi vaakoršne pogojene P."
stranske dajatve, kakor: delo ^
dajatve v naturl, prispevkl k da^1

k prikladam, doneskl za popravßi1

Ona stanovanja, katera hišnl I9'.
nikl saml nporabljajo, all »or"'
nlkom, hlsnikom i. t. d. v p<>r* ,
propuščajo, se imajo primerjat^
najemnino drugih stanovanj iste "
sose'dnlh his, to se pravi, v °-'r
najemnlnsklh zneakth napovet»r

kateri bl se doblli od tujih atr^
all pa so se prej res dobivall. ,

Da so vpisane najemščlno r ^
niöne, potrdltl morajo dotlčnl *•',,
jemniki stanovanj z lastnim i}t)1

pisom.
Izrecno se še opotninja, tl* ,r

tudl najemniki kazni podvrž .ui, •:'''.
bl neresnično napoved kot ratt^'1

potrdili.
Vrednost najemnine se inn. '*•

satl tudi za prazna Bt'^:i<jv^''\
Vendar se zanje prim arc :t «l»v

('
odpiio, ako se Je t e k o m 14 äi\:,
odkar se je stanovanje *:piasat l'
odnosno odkar «e je nebaio n*jö'^
nino dobivatl, naznanllo, da ja «•'.
no van jo prazno. V istevn ol)roUa,J,
vložltl tadi naznanila, cl». no n^'v'
novanja zopet oddala v 11.-t.j3ia *''
vzela v porabo. (

Ako ae nl napovedala najoaia111.
od v naj em oddanlh hiäuih *.IR!0,,
smatra se tudl tedaj kot k^saj1^
zatajba najemnine, kadar se jo Jl'
znanllo, da so hišni iluli v por>;
laatnikovl, dočlm JO SU oddal1 ,
naj em takozvanim podu^j^xuni^j

Za resniöne napovftdi oägovof,
so hišni lastniki, all on», kl ?° ?

§ 28 poduka z dne 2G. junija :B20',
zavezani vložlti aapovcdl. ^\
mora vsako napovod v zmialu öi
loöeb tj§ 27 in 28 navodonog-a V°,f
uka l a s t n o r o č a o (ue pa. mor^,
le s štampilijo lmeua) podp1^
lastnlk hue, ozivouia v.ii noiasto'*,
ali njegov, ozirooia njihov aai»9j
nik, kateri se lma ^ioda vsalca ?J
povedi poaebej itkxzati z i z r ^
vta namon podaljonim pooblAstil0.^
To pooblastlio j.j priložiti doti0

napovedi. (/
V napovodi ja polog imoo«' j

prlimka najöinulkov oznaöiti t P

njih stan all opravilo. ,,(
Na naslovjiüm listn napovo^

najemainskom dohodku Jc zazo3lJ^(
vati ime hiariega lantmika,, oa'-r°^
solastnikov in vložua šcovilk» i&

ljlške knjiga. |,
Za (val^d novo-, pro-, Pr '̂»{'

nadzidauja) novo nastalo pra^^.
najmari;i3 je vložiti napovod *> jji
jemninskih dohodklh in popi» ht
v t e k u 14 duij po zaöotku ott*J,
v najjin ali lastao porabe pri ° nl
davöni administraclji v Ljttl>U J
sioer y.apado opustnlk kazni * & r

zatajbe najomame. .$
Od omenjeaoga caaado pi-ib°fl <»

dvolcttno davoiio ddbo tvori *K*
öas (pro rata tomporls) poff°J®/
odnosno priinerj&na najemscin*'
la go odmeri. -.tf

Za prihodnjo dvolotno ^ a V /
döbo preooai so o poprojscjeo1 .$>
dobju pogojena, odnoauo prim°rJ jt
najomščiua za čaa dveh let i° ft
mwri dav« k od polovice toga 2°fl

za. vsako leto davöno döbo. tfjK
Spreaiombo v najoinäöiai I* «J«

šanja ali znižanja), katore nas t a $
v toku dvolotne davöuo dö^0' {'
broz vpliva na prodpl« davk» ,0

 v

dobö, nanjo ae jo oziratl ^ 9 >

prihodnji davöui döbi. AJ\
Pradatojrjoe nazaanilo r^\0V

no jo msj vso hlžno lastulko, *^jl'
ga kateri ne bll dobii, zgla«! v
radi ujega pri podpisaaem «rft :

0. kr. davčna adniinistracija v U^ 1 ' 3 "
dne 4. JuUja 1898.
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BUCHHALTUNG
l ^ Shenographie. Rechnen, «o
i | Lopresppnden2.Wechselrechhtc ~
£ Č* PROSPECTE GRATIS gj*

^ L ^ ^ T V N °v!fi'̂ ,LLEHHi !
^ ) 3 - 1 I,. 2/98

ftn^? ^ " " " Oniersa, verehelichten
^ 5 Ä ? " " in Neumarktl, wurde mit
in V" ichem. vom k. k. Landesgerichte

Wahnsinns ^ ' ^ ' ' ' ^ ' " '̂lchllisse ob
s M ? ' ^ ^ ' e Curatel verhängt und dem-
u ^ ' c h a e l Debelak, Lehrer in Kaier,

zum Curator bestellt.

N.Iuni V ^ " ^ ^ " ^ k t l . am

^ ^ ^ 8 8 / 9 8 "

^ Edict.
w i r l ! ? ?. k. Bezirksgerichte in Sittich
w'rd h,em.t bekannt gemacht:
der..^Vi! "ber das Gesuch des Credit-
Dr M « " krainischen Sparcasse durch
Li.,', sufferer wegen 'Nichterfüllung der
U. ° "."^dingnisse rücksichtlich der dem
M)l? tt - schllldigen Forderung von
den,9s^' A. die Relicitation der früher
do« A ? b^st v°n Sittich gehörigen,
Viois^ . ' " Hrast aus Sittich um den
N t """ ^ 0 2 si., 1301 fi. und
3lr ?«' "ftandenen Realitäten Einl.
3lea,, / ^ ' ^^ "nd der Hälfte der
3 ^ I " l . Z. ii?3 der Catastral-
Vor.I, ^ " " ^ bewilligt und zu deren

""We die einzige Tagsatzung auf den
wrnn't .// August 1 8 9 8 ,
Ner2 22 von n bis 12 Uhr, hier-
dalz .'. I"" dem Beisatze angeordnet,
täten "f ^'ler Tagsahung obige Reali>
gen O ^ Gefahr und Kosteu der säumi«
werte , ? ^ " ' " " ^ unter dem Schätz-
von i ^ ^ " Einl. Nr. 76 und 79
77 ss ? ^ ^r- ^^ von 860 fl. und
Z ^ und die Hälfte der Realität Einl.
bittet ^°" ^ ^ 5 fl. an den Meist-

loen werden hintangegebcn werden,
tzun^ Grundbuchsextract, das Schä-
Nissen ^ l l ""d die Licitationsbeding-

llinnen Hiergerichts eingesehen werden.
Juni/HzulZgericht Sittich, " " Uten

^ersteiqerungs-Gdict.
firnm"/ ^treiben der protok. Handels-
durch ̂ ° y ^ ^ l in Laibach, vertreten
bach « ^ ^ b m Suy^r, Advocat in L.i-
"^. ftndet am

vorm!.. ^ ^ " g u s t 1 8 9 8 ,
n e t ? " . ^ . ^ Uhr, bei dem unteu bezeich-
Ream^"'!Z^ die Versteigerung der
2 " e " G r u n d b . E i n l . 3 2 u n d 3 3 d e r
Zubeh^gemelnde Gorenjavas sammt

Lieq^,s?^^"steigerung gelangende
Z u a V l c'^ ""f ^ 5 0 fi. und das
"«gehör auf 38 f l . bewertet.

" a s ger.ngste Gebot btträgt 5525 fi.,
n ^ ^ s e m Betrage findet ?m V e r l ^

die ^ n f ^"^igerungsbedingungen und
dm Nr..n»" ^Venschaft sich beziehen^
l u s t i g , , " ' " . " " " " ' """ den Kauf-
r'chte n m ^ ^ "«tell bezeichneten Ge-

. " ^ Versteigerung nn-
nn ans" °^"' wurden, siud spätestens
'or 3 n n ^ ^ Verstngerun st,rmine
°"zum lden d " Versteigerung b" Gericht
der L i ^ ? / d u g e u s sie in Ansehung
" e n H N ! W^nicht mehr ^ten^

^ e r s t e ^ r ^ n . ^ " ^ ^ Vorkommnissen des
' " " e n die Per-

lchaft R ck^ 3 ^ > ^ " t °n der Liegen-
"deri/H begründet sind
bekundet w ^Versteigerungsverfahrens
^ ' 'sch3 ^ " ' ! l ! dem Falle nur durch

' ^ a g bei Gencht in Kenntnis gesetzt

als sie weder im Sprengel des unten
bezeichneten Gerichtes wohnen, noch diefem
einen am Gerichtsorte wohnhaften Zu»
stellungsbevollmächtigten namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 6ten
Juni 1898.

(2616) Opr. št. C. III. 368/98

Oklic.
Zoper Jožeta Podržaja, posestnika

v Vel. Račni, in njegovim pravnim
naslednikom, katerih bivališče je ne-
znano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Ljubljani po Ignaciju Vidicu,
posestniku v Vel. Račni, tožba zaradi
priznanja plačila v znesku 353 gld.
s pr. Na podslavi t.ožbe določil se je
narok za ustno razpravo na

2 7. a v g u s t a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tern sodisču.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skibnika gosp. dr. Fire,
odvetnik v Ljubljani. Ta skrbnik bo
zastopal toženega v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in stroške,
dokler se on ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. III., dn6 16. junija 1898.

(2615) Opr. St. C~Iv!~256/98

Oklic.
Zoper Marijo &ušteršič, roj. Gusy,

in Boštjana Ločnikarja, in njune pravne
naslednike, katerih bivališče je ne-
znano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Ljubljani po Janezu ^ušter-
siču iz Zapuš št. 9, zastopan po
dr. Moschetu, tožba zaradi zastaranja
in dovoljenja izbrisa. Na podstavi
tožbe odredila se je ustna sporna
razprava dn6

2 7. a v g u s t a 1898,
dopoldne ob 9. uri, v sobi st II., tega
sodišča.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod dr. Makso
Pirc, odvetnik v Ljubljani. Ta skrbnik
bo zastopal tožence v oznamenjeni
pravni stvari na njih nevarnost in
stroške, dokler se ti ne oglasijo pri
sodniji ali ne imenujejo pooblaäcenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. IV., dn6 17. junija 1898.

(2613) Öpr. st. C. III. 371/98
17

Oklic.
Zoper Jozefo Keber iz Ljubljane

in njenim pravnim naslednikom, kate-
rih bivališče je neznano, se je podala
pri c. kr. okrajni sodniji v Ljubljani,
po Francu Pance iz Viča, tožba za-
radi zastaranja terjatve po 462 gld.
s pr. vknjižene temeljem razsodbe
12. marca 1861, št. 3508, pri vlož.
št. 27 kat. obč. Vi<5. Na podstavi tožbe
določil se je narok za ustno raz-
pravo na

27. a v g u s t a 1898,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču.

V obrambo pravic tožene se po-
stavlja za skrbnika gospod dr. Pirc,
odvetnik v Ljubljani. Ta skrbnik bo
zastopal toženo v oznamenjeni pravni
stvari na njeno nevarnost. in stroške,
dokler se ona ali ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. III., dn6 16. maja 1898.

(2518) Öpr. st. C. 184/98

Oklic.
Zoper Antona Perhaja, posestnika

iz Mlake, kojega bivališče je neznano,
se je podala pri e. kr. okrajni sodniji
v Kibnici, po Mihu Perhaju, kotarju
iz Malega Oselnika, st. 8 okraj Veliko
Lasče, tožba zaradi 120 gld. Na pod-
stavi tožbe določil se je narok na

2 7. a v g u s t a 189 8,
dopoldne ob 10. uri, pri tej sodniji
v izbi št. VI.

V obrambo pravic Antona Per-
haja se postavija za skrbnika jjospod

Jožef Flesch v Ribnici. Ta skrbnik
bo zastopal loženca v oznamenjeni
pravni stvari na njegovo nevarnost
in stroške, dokler se ne oglasi pri
sodniji ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
odd. I., dn6 24. maja 1898.

(2720) Firm. 115.
Zadr. II. 8.

Razglas.
Pri c. kr. deželnem kot trgovskem

sodišču v Ljubljani se je izvršil vpis
tvrdke:

v

Kmetijsko društvo v Zireli,
registrovana zadruga z ome-

jeno zavezo
v zadružni register.

Zadruga se opira na zadružna
pravila z dnö 2. julija 1898, ima svoj
sedež v Zireh in namen, zboljšati raz-
mere svojih udov v nravnem in gmot-
nem oziru s tem:
a) da oskrbuje svojim udom po naj-

nižjih cenah gospodarske potreb-
ščine vsake vrste, zlasti živino,
krmo, umetni gnoj, semena, kme-
tijske stroje i. t. d.;

h) da kmetijske pridelke, zlasti tudi
živino, po naročilu svojih udov
taistim kolikor mogoče ugodno
vnovčuje (v denar spravlja);

c) da snuje naprave in naredbe v
povzdigo kmetijstva svojih udov
in v svrho ugodnega razpečanja
kmetijskih pridelkov in drugih iz-
delkov svojih zadružnikov.
Načelstvo obstoji iz načelnika,

njegovega namestnika in 10 odbor-
nikov, katere izvoli občni zbor za tri leta.

Tačasni udje naöelstva so:
1.) Anton Groäelj, posestnik v Ze-

rovnici, načelnik;
2.) Gregor Demšar, posestnik v

Žireh, namestnik;
3.) Janez Peternel, posestnik v

Jarčiji dolini;
4.) Matevž Novak, posestnik v Sr-

naku;
5.) Franc Podobnik, posestnik na

Vrsniku;
6.) Gašper Križaj, posestnik v

Stari vasi;
7.) Gregor Naglič, posestnik , v

Žireh;
8.) Janez Mlakar, posestnik v Opali;
9.) Jernej Kaueic, posestnik v

Breznici;
10.) Janez Seijak, posestnik v Ko-

ritah;
11.) Andrej Mlinar, posestnik v Do-

bračovi;
12.) Valentin Kržišnik, posestnik v

Račovi, odborniki.
Načelstvo podpisuje v imenu za-

druge tako, da se podpišeta dva uda
pod zadružno tvrdko.

Svoje sklepe razglaša načelstvo
po potrebi z oznanili, v uradnici na-
bitimi.

Dan, ura, kraj in dnevni red obč-
nega zbora razglasiti je 14 dni prej
v dnevniku, izhajajočem v Ljubljani,
in v Žireh z oklicem po občinskem
slugi.

G. kr. deželno kol trgovsko sodišče
v Ljubljani, odd. III., dne 5. julija 1898.

(2706) 3—1 No. 641/98

Edict.
Beim k. k. Steuer- als gerichtlichen

Depositeu-Umte in Zirkuiy erliegen nach-
stehende, vom k.k. Steuer-als gerichtlichen
Depositen-Amte in Loitsch abgetretene,
über 30 Jahre bestehende Depositen,
und zwar:

1.) 8uv Band II., kol. 59, die Güter-
abtretungsmasse des Lemlhard Werli in
Zirknitz, bestehend aus dem lrainischen
Sparcassebüchel Nr. 101. 889 per 164 fl.
und der Barschaft per 41'/2 kr,;

2.) 8ub Band II., lol. 70, die Exe-
cutionsmasse des Andreas Baraga in
Zirlnitz, bestchcud aus dem krainischm
Sparcassebüchel Nr. 57, 130 per 14 fl.
und der Barjchajt per 68 lr.

Die unbekannten Eigenthümer dieser
Depositen werden zur Beibringung ihrer
Legitimationen binnen der Frist
von e i n e m J a h r e , sechs W o c h e n

u n d d r e i T a g e n
mit dem Beifügen aufgefordert, dass, falls
keinerlei Ansprüche erhoben, oder die
erhobenen nicht genügend befunden werden,
die Depositen nach verstrichener Edictal«
srist hinfällig erklärt und für den Fiscus
an die Staatscassa übergeben werden.

K. k. Bezirksgericht Zirknitz, Abth. I,
am 1. J u l i 1898.

(2710) C. 145/98

Oklic.
Zoper Janeza Vidmarja iz Malega

Osolnika bis. st. 11, katerega bivališče
je neznano, se je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Velikih Lašičah po
Francetu Vidmarju, posestniku iz Ma-
lega Osolnika hiš. št. 11, tožba zaradi
160 gld. s pr. Na podstavi tožbe z dn6
6. julija 1898 se odredi narok za
ustno sporno razpravo na dan

5. a v g u s t a 189 8,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču.

V obrambo pravic toženčevih se
postavlja za skrbnika gospod Josip
Smodej, o. kr. nolar v Vel. Lašičah.
Ta skrbnik bo zastopal toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in stroske, dokler se sam
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
druzega pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
LaSičah, dn6 6. julija 1898.

(2711) C. 203/98"

Oklic.
Zoper tozence: 1.) Jo?.eta Sin-

kovea; 2.) Marijo Murn; 3.) Janeza
Repnika; 4.) Marijano Gajhen, rojeno
Močnik, oziroma njih neznane dediče
in pravne naslednike, katerih bivališče
je neznano, so se podale pri c. kr.
okrajni sodniji v Kamniku po na-
stopnih tožnikih: ad 1.) Jakob Koro-
šec v Radomljah; ad 2.) Franc Kepic
iz Žej; ad 3.) Marija Zorman v Za-
logu; ad 4.) Jurij Kmetič iz Trzina,
tožbe zaradi zastaranja in izbrisa za-
stavnih terjatev: ad 1.) 228 gld. 12 kr.;
ad 2.) 300 gld.; ad 3.) 200 gld.;
ad 4.) 149 gld. 48% kr.

Na podstavi teh tožb se je dolo-
čila ustna sporna razprava na

17. a v g u s t a 1 8 9 8 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišču
v razpravni dvorani št. II.

V obrambo pravic imenovanih
tožencev se postavljajo za skrbnike :
ad 1.) Janez Kralj v Radomljah;
ad 2.) Jože Kepic v Mostah; ad 3.)
Rok Florjančič iz Trzina; ad 4.) Miha
Repnik iz Zaloga. Ti skrbniki bodo
zastopali tožence v oznamenjenih
pravnih stvareh na njihovo nevar-
nost in stroške, dokler se ti ne
oglasijo pri sodniji ali ne imenujejo
pooblaščenca.

C. kr. okrajno sodišč e v Kamniku,
odd. I., dnč 6. julija 1898.

(2721) 3—1 1 . 7/96

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach ist

infolge Ansuchens der train. Sparcasse in
Laibach gemeinschaftlich mit Hrlena Dolar
von Reka hinsichtlich des der Helena
Dolar gehörigen, angeblich während des
Hausbranndeö in Nela am 8. Apri l
1898 verbrannten Einlageb. Nr. 215.490
per fl. 100 in die Ausfertigung des
Amortisationsedictes gewilligt worden.

Es wird daher allen jenen, denen
daran gelegen sein mag, hiermit erinnert,
dass dieses Sparcassabüchel nach Verlauf

v o n 6 M o n a t e n ,
wenn indessen niemand hierauf Hietorts
einen Anspruch gemeldet, noch dieselbe
bei der lrain. Sparcasse vorgebracht und
realisiert hat, für amortisiert erklärt werden
würde.

K. k. Landesgericht Laibach. Abth. I I I . ,
am 9. J u l i 18K8.
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Für November-Termin
ist im Hause Petersstrasse Nr. 4, Im
I. Stock, eine sohöne

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern, Dienst-
boten - Zimmer, Küohe, Speisekam-
mer eto. sowie ein größeres und ein klei-
neres

Geschäftslocal
am Petersdamm zu vermieten.

Nähere Auskunft beim Hauseigenthümer
daselbst. (2682) 2

(823) Garantiert reine 52—16
Bienenwaohskerzen, Waohsstöokel,
Waohs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuchen; garantiert echter
Kiainer Waoholderbrantwein per Liter
fl. 1*20, Honigbrantweln per Liter fl. 1—
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenec
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Echten

Weinkleger,
Treber-Brantwein

und (2642) 3—3

Slivovilz
zum Ansetzen von W ^ e l c b s e l n ^
S«5Jtanw«Mrasl»«5«>B~««» u.dergl.

empfiehlt

Josef Korüm. Laitacli.

Der gefälligen tonäereü Beacutuug empsotilea!
Innerhalb Jedes Postbestellbezirkes,

jedes Pfarrsprengels und nach Bedarf und
Wunsch auch in Jedem Ortsgemeindegebiete
wird eine verständige, thatkräftige und ver-
lässliche Persönlichkeit als

Vertrauensmann und Geschäftsvermittler
mit beaohtenswertem Nebenverdienste,
steter Steigerung und viel jähriger Dauer,
von einem mehr als drei Jahrzehnte <
bestehenden, vaterländischen Finanzunter-1
nehmen anerkannter Vertrauenswürdigkeit
und ersten Ranges angestellt. Schriftliche
Anerbieten unter «20.298» Oraz, post-
lagernd. (1852) 25-10

^•SSBslSHVBBSlSBBBBBBBMSBBBSSflBflHsSBHBflHRBSBHBBHiSBBBBHHSBSSBBBBlBSBBBBSllSBBS^

Greger-Räder 1898.
Sehr elegantes Tourenrad

complet mit Werkzeugtasohe, Pumpe,
Glooke und Laterne franco jeder

Bahnstation der Monarchie« i A A / netto Cassa
• I W W \ oder Nachnahme.

(2530) A l o i s f re ier 8~5

Greger'sche General-Vertretung
Innsbruck, Erlerstrasse 6.

Von heute Mittwoch an
täglich

sowie

guter Unterkrainer
und

Oberlaibacher „Krainer Perle"
in der

Restauration Mayr
im Ir*liilippliof.

Zu recht regem Besuch ladet höflichst ein

(2742) 2-1 JO3Q.. IMIa^r . .

Erstes 11. arösstes krain.Rieffler-1 M l B r p l t
J | ^ ^ ^ Franz Primožič

l | | i | p § | % Riemer l i Sattler
l l f ^ ™ ĵ. Petersstrasse Nr. 34
vvm W W in I Qihooh
•f I § H " ' LalUaull

ZJC iwfe ! empfiehlt sich dem hochgeehrten
• -".—..-- ^yf*'-',. s-.--?-̂ .-- — j - ~~~ --'• p rp Puhljcuin und den Herren Osfi-

cieren zur Besorgung sämmtlicher Riemer- und Sattler - Arbeiten, welche
elegant, solid und billig ausgeführt werden. (2679) 50-2

Ebendort grosses Lager von

Pferdegeschirren und Sätteln, complete» Reitzeugen etc.
p ^ * Maschinenriemen-Erzeugung1. ^ W

Alle Reparaturen werden besorgt und billigst berechnet.
Auswärtige Aufträge werden schnellstens und prompt ausgeführt.

MJ* K«Ioe«9ribl:I.Ma9 Ms»M-e>ff««maB.

Lih'Snorkannt be&tos Frühstück
\ üurzttich 'itnptohlen „n
\,m Cvrtons 3 33 Wurfe! - Präs 70 kn

BfiBschßs Hafeimahl
Beste Endernahnmg.

** 1 (8ÖÖ) 32

Teclinieum Alteitburg, .̂-A.
PsV"1 für Maschinenbau, Elektrotechnik und Chemie. ~ ^ l

Einzug in das neue Selmlyelmiiile März 1899.
(2338) -H. Lehrwerkstätte. .»- 3-'

^ r o g - r s t i r i r c i c i : :os ten. f re i c3.-u.rcli <ä.ie ^ D i r e c t i o n .

Curort Töplifz in Krain
Unterkrainer-Bahnstation Strascha.

Akratotherme von 28 bis 31° R., ist zu Trink- und Badezweoken von
ausaerordentlloher Wirksamkeit bei Oloht, Rheuma, Ischias,
Neuralgie, Haut- und Frauenkrankheiten. Badebassins und Por-
zellanwannen. Comfortabel eingerichtete Fremdenzimmer, Spiel- und
Gesellschaftszimmer. In nächster Nähe sohattige Promenaden u"J

Spielplätze. Gute und billige Restauration.

Saison vom 1. Mai t>is 1. October.
Prospecte und Auskünfte bei der (1387) 16-H

Bade-Verwaltiing.

i , Kaiser Franz Josephsbad Tüffir.
Ž^# Ju-bilüunisjalii*.

Heisseste Therme Steiermarks, gleichwirkend wie Gastein und
PfeiTers in der Schweiz. Grösster Comfort, elektrische Be-
leuchtung. Nicht zu verwechseln mit Römerbad.
(1809) 25 T h e o t l o r 4̂ *miml*̂ l.

Bas wirkliche

Original pilsner-ftier
ist einzig und allein das aus dem

Bürgerlichen jjräuhause in pilsen
psr* vom Jahre 1842. "W4

}lm dieses erhielt auf allen bis jetzt beschickten Ausstellungen
die höchsten, ehrenvollen Auszeichnungen. —— •

telephon ffr. 9 0 . ) Repräsentanz

(2366,16-8 3- S o r u P » Saibach.

I— *~~SSSSSSWWMWBSSSBSS»SB1 N u r P P h t wenn jede

sMftirs QoifsifrH^mr^B **™*** ><
IflOII O C l U III W4 m* 11 l r i tW jedes Pul vor A. Molla Scbulzm»1'1'

I —___JM1MBBSSSMSSSSSSSSSSSSS1 U U J Unterschrift trägt.
Molls Seidlltz-Pulver sind für Magenleidende ein unübertrefflicl)e?

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungstliätigkeit steigernder Wirk1.1"8

Jund als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen Purg&^V
iPillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (269) 52-^

i»reis der Original-Schachtel 1 sl. ö. W.
FaUifloate werdon gorlohtlloh verfolgt.

BBBBBBBBBBBBBBBBBBSSH1M- " N l i r PPVlt Wenn jede Fl»sC!j!

tuVnmMUW^U^^aiiVn WIIIU.VaiL. „»arko trägt und mit der Bleiplo111

"̂ "̂ • "̂"""""«"•••"•"•"**— I «A. Moll» verschlossen is1-
Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schm c r

e P
stillende Einreibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkält1"1^
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.

Frei» der plombierten Orißinal-ITlaHcho H. —*t>O.
Hauptversandt durch '

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hofflieferant, Wien, Tuchlaube»"
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLs Präparate. ,

Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnkoczy, Apotheker; S^1

Jos. Močnik, Apotheker. ^

» l « s u n d V e r l « s v o n H « v « l t i » « a ^ r ck F , d . V a « b e r g .


